
ANGEHÖRIGEN-
AKADEMIE
Informationen zu Unterstützungsleistungen
Vorsorge und Pflege

www.ev-pflegedienst.de

PROGRAMM

2018

Wohnen im Viertel – eine innovative Wohnform
für pflege-und hilfsbedürftige Menschen
In der eigenen Wohnung alt werden zu dürfen, auch
wenn man pflege- und hilfsbedürftig ist, wünschen sich
im Alter viele Menschen. Dieses Bedürfnis greift das
Wohnprojekt der GEWOFAG zusammen mit kooperie-
renden Pflegediensten in München auf. Barrierefreies
Wohnen, einen Pflegedienst in fußläufiger Entfernung
und Räume für Begegnung mit der Nachbarschaft
stellen hier die zentralen Bausteine dar. Was sich genau
hinter Wohnen im Viertel verbirgt und welche Zugangs-
voraussetzungen es dafür gibt, stellt Ihnen in dieser Ver-
anstaltung der AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST vor.
Er ist mit vier Standorten ein zentraler Akteur in der
Umsetzung des Wohnprojekts.

Wohnen im Viertel – eine Führung vor Ort
Wohnen im Viertel ist ein zukunftsweisendes Wohnkon-
zept für pflegebedürftige Menschen in München. Auch
bei zunehmendem Hilfebedarf im Alter in der eigenen
Wohnung bleiben zu können ist dabei das wesentliche
Ziel. Durch barrierefreien Wohnraum, den Pflegedienst
im eigenen Viertel und Unterstützung bei der Teilhabe
an gelebter Nachbarschaft wird dieses Ziel verwirklicht.
Zusammen mit der GEWOFAG bietet AGAPLESION EV.
PFLEGEDIENST an vier verschiedenen Standorten Woh-
nen im Viertel.

Pflegebedürftig – was dann? Informationen über die
Leistungen der Pflegeversicherung im amb. Bereich
Plötzliche Pflegebedürftigkeit oder das schleichende
Gefühl, den eigenen Alltag aufgrund körperlicher
Gebrechen immer schwerer bewältigen zu können,
stellen einen vor Fragen der möglichen Unterstützungs-
form. Wie kann ich trotzdem meine eigenständige
Wohnform behalten? Welche Hilfen bekomme ich
dann von meiner Pflegekasse bezahlt? Und wie bean-
trage ich diese Leistungen? In dieser Veranstaltung
erhalten Sie einen Überblick über die Leistungen der
Pflegeversicherung im ambulanten Bereich sowie hilf-
reiche Tipps. 

Kinästhetik und Hilfsmittel –
Praktische Hilfen für pflegende Angehörige
Die Pflege von Angehörigen kann eine sehr große und
oft auch belastende Aufgabe sein, die nicht selten auch
die Gesundheit pflegender Angehöriger angreift.

Hier können einfache Tipps zu rückenschonendem
Heben und das Hinzuziehen von Hilfsmitteln eine große
Entlastung schaffen. Unser Pflegeberater Andreas Brantl
wird Ihnen zusammen mit dem regionalen Sanitätshaus
H.T.S. praktische Hinweise für die Pflege Angehöriger
geben und zeigen, welche Hilfsmittel dabei unterstützen
können.

Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung –
nicht nur fürs Alter
Wie kann man für das Alter, Krankheit oder Unfall sinn-
voll Vorsorge treffen und festlegen, wer seine Angelegen-
heiten regelt, wenn man dazu selber nicht mehr in der
Lage ist? Wie kann man vermeiden, dass das Betreuungs-
gericht einen fremden Betreuer als gesetzlichen Vertreter
einsetzt? Wer kümmert sich darum, dass sich die Ärzte an
die Patientenverfügung halten, wenn man sich selber
dafür nicht mehr einsetzen kann?
Über diese und andere Fragen rund um das Thema Vor-
sorgevollmacht und Betreuungsverfügung  wird es in die-
ser Informationsveranstaltung gehen.

Umgang mit Tod und Sterben
Was kann ich tun, wenn ich einen nahestehenden Men-
schen in seiner letzten Lebensphase beistehe und wo be-
komme ich dabei Unterstützung? Wie kann ich dafür
Sorgen, dass der letzte Weg ohne all zu großes Leiden ge-
gangen werden kann? Und was kann mir dabei helfen,
mit dem bevorstehenden Tod und Verlust umzugehen?
Herr Clausing vom Christophorus Hospiz Verein wird in
seinem Vortrag darüber berichten welche Unterstützungs-
leistungen der Hospizdienst bietet, und was dabei helfen
kann, Angehörige und Freunde in der letzten Lebens-
phase zu begleiten.   

Spiritualität am Lebensende
Einen nahestehenden Menschen am Lebensende zu be-
gleiten, ist oft mit einer hohen emotionalen Anforderung
verbunden. Aber auch der Gedanke an das eigene Le-
bensende kann viele Fragen und Sorgen aufbringen.
Dabei treten Menschen nicht selten wieder intensiver mit
ihrem Glauben in Kontakt und suchen nach religiösen
und spirituellen  Hilfestellungen. Über Achtsamkeit und
Zuwendung in dieser letzten Lebensphase sowie helfende
Rituale im Umgang mit dem Verlust geliebter Menschen
möchte Herr Pfarrer Manfred Staude der Evang.-Luth.
Nikodemuskirche gerne ins Gespräch kommen. 
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Immer in guten Händen
Beim AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST sind Sie
immer in guten Händen. Wir beraten, pflegen
und unterstützen Sie bei der Bewältigung Ihres
Alltages. So können Sie weiterhin in Ihrer ver-
trauten Umgebung ein behütetes Leben führen.



Mittwoch, 11.04.2018, 14.30 Uhr
Führung: Wohnen bleiben im Viertel
am Ackermannbogen
Referentin: Sophia Zech,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST
Ort: Beratungsbüro AGAPLESION EV, PFLEGEDIENST,
Petra-Kelly-Str. 29, 80797 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Mittwoch, 25.04.2018, 16 Uhr
Umgang mit Tod und Sterben
Referent: Michael Clausing,
Christophorus Hospiz e.V.
Ort: DOMICIL Seniorencentrum am Ackermannbogen,
Lissi-Kaeser-Str. 17, 80797 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Dienstag, 08.05.2018, 14 Uhr
Spiritualität am Lebensende
Referent: Pfarrer Manfred Staude,
Evang. Nikodemuskirche 
Ort: Wohncafé, Wohnen im Viertel,
Max-Bill-Str. 13, 80807 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Mittwoch, 23.05.2018, 14 Uhr
Infoveranstaltung: Wohnen im Viertel
Referentin: Birte Görgen,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: ASZ Milbertshofen,
Schleißheimer Str. 378, 80809 München
Keine Anmeldung erforderlich.

Donnerstag, 07.06.2018, 14 Uhr
Vortrag: Pflegebedürftig - was dann?
Information über die Leistungen der
Pflegeversicherung im ambulanten Bereich
Referent: Michael Schrauth,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: ASZ Schwabing-West,
Hiltenspergerstr. 76, 80796 München
Anmeldung im ASZ Schwabing-West
bis 04.06.2018, Tel. 30 66 91 10

WISSEN UND KNOW-HOW
FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Liebe Kunden, liebe Angehörige
und Interessierte,

Angehörige pflegebedürftiger Menschen sind oft
vielfältigen Anforderungen und Belastungen aus-
gesetzt. Um diesem Personenkreis künftig noch
mehr professionelle Hilfen, Unterstützung und
Informationen anzubieten, hat der AGAPLESION
EV. PFLEGEDIENST in München in diesem Jahr
die „Angehörigen-Akademie” gestartet.

Hier werden wir zahlreiche Veranstaltungen rund
um das Thema ambulante Pflege und Versorgung
Pflegebedürftiger anbieten. Das reicht von Infor-
mationen über die Leistungen der Pflegeversiche-
rung und Vorsorge- bzw. Betreuungsvollmacht
bis hin zu Kinästhetik und dem Einsatz von Hilfs-
mitteln zur Entlastung pflegender Angehöriger.
Auch Führungen in unseren Wohnen im Viertel-
Projekten stehen auf dem Programm.

Ihre Sophia Zech, Sozialpädagogin M.A.

Mittwoch, 18.07.2018, 14.30 Uhr
Vortrag: Pflegebedürftig - was dann?
Information über die Leistungen der
Pflegeversicherung im ambulanten Bereich
Referenten: Michael Schrauth, Andreas Brantl,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: DOMICIL Seniorencentrum am Ackermannbogen,
Lissi-Kaeser-Str. 17, 80797 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Dienstag, 11.09.2018, 15 Uhr
Entlastung pflegender Angehöriger:
Kinästethik und mögliche Hilfsmittel
Referent: Andreas Brantl, AGAPLESION
EV. PFLEGEDIENST, Ralf Salzberger, H.T.S. Rehatechnik
Ort: Begegnungszentrum am Reinmarplatz,
Reinmarplatz 20, 80637 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Dienstag, 18.09.2018, 16 Uhr
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Referentin: Elke Baier,
Betreuungsverein, Innere Mission München
Ort: Begegnungszentrum am Reinmarplatz,
Reinmarplatz 20, 80637 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Dienstag, 25.09.2018, 14.30 Uhr
Führung: Wohnen im Viertel am Domagkpark
Referentin: Birte Görgen,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: Wohnen im Viertel,
Max-Bill-Str. 13, 80807 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Dienstag, 09.10.2018, 14 Uhr
Vortrag: Pflegebedürftig - was dann?
Information über die Leistungen der
Pflegeversicherung im ambulanten Bereich
Referent: Michael Schrauth,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: Wohncafé, Wohnen im Viertel,
Max-Bill-Str. 13, 80807 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Donnerstag, 11.10.2018, 10 Uhr
Infoveranstaltung: Wohnen im Viertel
Referentin: Birte Görgen,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: ASZ Schwabing-Freimann,
Edmund-Rumpler-Str.1, 80939 München
Keine Anmeldung erforderlich

Dienstag, 23.10.2018, 15 Uhr
Führung: Wohnen im Viertel am Reinmarplatz
Referent: Michael Schrauth,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST  
Ort: Wohnen im Viertel,
Reinmarplatz 20, 80637 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Mittwoch, 07.11.2018, 14.30 Uhr
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Referentin: Denise Heumann,
Betreuungsverein Kinderschutz e.V.
Ort: DOMICIL Seniorencentrum am Ackermannbogen,
Lissi-Kaeser-Str. 17, 80797 München
Vorherige Anmeldung wünschenswert.
Sophia Zech, Tel. 3 22 08 60

Donnerstag, 08.11.2018, 14 Uhr
Infoveranstaltung: Wohnen im Viertel
Referentin: Sophia Zech,
AGAPLESION EV. PFLEGEDIENST 
Ort: ASZ Schwabing-West,
Hiltenspergerstr. 76, 80796 München
Anmeldung im ASZ Schwabing-West bis 05.11.2018,
Tel. 30 66 91 10


